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Ein Förderverein unterstützt unsere Arbeit:

Förderverein
Ambulanter Hospizdienst
Castrop-Rauxel e.V.
Lambertusplatz 16
44575 Castrop-Rauxel
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Sparkasse Vest Recklinghausen
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Haben Sie noch Fragen?

Sprechen Sie uns an, wir sind gerne für Sie da!

Nina Vogel
Koordinatorin  
Telefon 0 23 05 / 9 23 55 - 30 
n.vogel@caritas-castrop-rauxel.de
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Begleitung schwerkranker Menschen 
und ihrer Angehörigen



Ziel
Ziel des Ambulanten Hospizdienstes ist es, den sterbenden 
Menschen eine würdevolle Begleitung zu ermöglichen. 
Die persönlichen Wünsche, körperliche, soziale und spiritu-
elle Bedürfnisse stehen im Mittelpunkt.

Mitarbeit
Alle ehrenamtlich Tätigen im Hospizdienst werden in Befä-
higungskursen auf ihre Aufgaben vorbereitet. Sie werden 
während ihrer Arbeit betreut und fachlich begleitet.
Wenn Sie sich für eine ehrenamtliche Tätigkeit im Ambulan-
ten Hospizdienst interessieren, wenden Sie sich gerne an 
unsere Koordinatorin.
Wir freuen uns immer über Unterstützung !!!

Kosten
Dieser Dienst ist kostenfrei.
Der Ambulante Hospizdienst ist ein nach §39a SGB V aner-
kannter und durch die Krankenkassen geförderter Dienst.

Der Ambulante Hospizdienst begleitet schwerstkranke 
und sterbende Menschen. Sie werden von ehrenamtlichen 
Mitarbeiter/-innen in ihrer häuslichen Umgebung oder 
auch im Pfl egeheim besucht. Damit werden Angehörige 
und Vertrauenspersonen entlastet.
Der Dienst ist ein off enes Angebot für alle Menschen unab-
hängig von Glaube, Konfession, Kultur und Weltanschauung.
Auf Wunsch werden Angehörige und Freunde durch die Zeit 
der Trauer begleitet.

Angebot
Der Hospizdienst versteht sich als Ergänzung zu bestehenden 
Hilfsangeboten. 
Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen schenken Zeit, ein off enes 
Ohr und leisten somit einen unvergleichlichen Einsatz, der 
menschliche Würde und Wärme auf dem letzten Lebensweg 
erfahren lässt.
Bei Bedarf werden weitere Dienste und palliativpfl egerische 
Versorgung vermittelt.

Es geht nicht darum, 
dem Leben mehr Tage zu geben, 
sondern den Tagen mehr Leben.

Cicely Saunders
(Begründerin der Hospiz-Idee 1967)


